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Kammer- und 
Verbandspartnerschaft der 

Handwerkskammer zu Köln  in 
Togo

1. Phase von 07/2016 bis 06/2019
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Das Partnerland Togo
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Das Land

• Togo hat eine Landesfläche von 56.785 km² und ist f ür 
afrikanische Verhältnisse ein Kleinstaat: mit einer  
Ausdehnung in Nord-Süd-Richtung von etwa 550 km, in  
West-Ost-Richtung aber nur 50 bis 140 km. Das Land ist in 
die fünf Regionen Maritime, Plateaux, Centrale, Kar a und 
Savanes aufgeteilt. Die Hauptstadt ist Lomé und die  offizielle 
Landessprache ist Französisch. Es leben ungefähr 7 
Millionen Menschen in Togo.

• Das heutige Togo ist seit dem 27 April 1960 unabhän gig, war 
von 1884 bis 1914 deutsche Schutzgebiet , anschließ end 
unter dem Mandat des Völkerbundes wurden 2/3 des La ndes 
an Frankreich und 1/3 an Großbritannien übergeben. Nach 
dem 2. Weltkrieg wurde daraus ein UN Treuhandgebiet . 1957 
schloss sich Britisch-Togoland an das nun unabhängi ge 
Ghana an. Der französische Teil erhielt 1955 von Fr ankreich 
Autonomie.
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Das Land

• Togo ist hauptsächlich ein tropisches, regenabhängi ges 
Agrarland. Fast zwei Drittel der Erwerbstätigen sin d in der 
Landwirtschaft tätig. Zu den angebauten Grundnahrun gs-
mitteln zählen Yams, Maniok, Mais, Hirse, Erdnüsse und 
Sorghum (Sorgho).

• Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) Togos betrug im Jahr  2015 
3,734 EUR. Das Bruttoinlandsprodukt pro Kopf betrug  im 
selben Jahr 520 EUR Die Inflation lag 2015 bei 1,9 Prozent. 
Togo hat in den letzten Jahren einen beachtlichen 
Wirtschaftsaufschwung erfahren.

• Die Armut im Land ist jedoch immer noch groß. Etwa 40 
Prozent der Bevölkerung Togos verfügen über weniger  als 
1,25 US-Dollar und ungefähr 70 Prozent über weniger  als 2 
US-Dollar am Tag. Die Arbeitslosenquote ist besonde rs auf 
dem Land und bei jungen Togoern sehr hoch.
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• Die politischen und institutionellen Rahmenbedingungen
zur Förderung der Wettbewerbsfähigkeit der KMU und
Handwerker sind verbessert

• Die nationale Interessensvertretung sowie regionale
Handwerks-kammern leisten einen Beitrag zur
Verbesserung der Wettbewerbsfähigkeit von KMU und
Handwerkern in Togo

Die Ziele der Partnerschaft
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• Unter zunehmender Federführung des Conseil Permanent
(CP/CRM) werden die Kapazitäten der CRM gestärkt und an
untergeordnete Strukturen weitergegeben.

• Von den am Projekt beteiligten CRM werden
nachfrageorientierte und einkommensschaffende Dienst-
leistungen konzipiert, implementiert und evaluiert

• Organe und Prozesse zur Interessensvertretung der KMU
und des Handwerks werden auf nationaler und regionaler
Ebene nachhaltig entwickelt

Angestrebte Ergebnisse der 
Partnerschaft
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Die Projektpartner

Conseil Permanent (Union) 
des Chambres Régionales de 
Métiers CP(U)-CRM 
Seit 2001 als Zusammenschluss 
der 6 regionalen Handwerks-
kammern in Togo gegründet, 
seit 2016 mit eigenem Sitz in 
Lomé, ab 2017 als Union.

Chambres Régionales de 
Métiers in allen fünf Regionen 
und der Hauptstadt Lomé
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Die Projektpartner

Unterzeichnung des Partnerschaftsvertrages unter 
Teilnahme des Ministeriums für Handwerk und der 
deutschen Botschaft August 2016

Feinplanungsworkshop mit allen Partnern 
des Handwerks im Januar 2017
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Peronalunterstützung:
•1 Langzeitexperte vor Ort
•1 lokale Hilfskraft
• abnehmende Personalkostenzuschüsse für 3 neue Mitarbeiter
Materielle Unterstützung:
• Projektbüro mit Fahrzeug
• Erweiterung der Technischen Büroausrüstung des Partners
• Material für Seminare und Workshops
Institutionelle Unterstützung
• Erfahrungsaustauschreisen
• Organisationsberatung im Handwerk
• Begleitung im politischen Dialog
• Ausbau der Interessenvertretung

Leistungen der Partnerschaft zur 
Erreichung der Projektziele 
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• Erfahrungsaustausch von 18 Delegationsmitgliedern d er togoischen 
Handwerkskammern, der Ministerien für Handwerk und 
Berufsbildung in Köln und Umgebung (Sept. 2016)

• Kurzzeiteinsatz eines deutschen Experten zur Entwic klung einer 
Datenverarbeitung und Handwerksrolle bei den togois chen 
Handwerkskammern. (Nov. 2016)

• Beratung zum Aufbau einer Netzwerkstruktur die alle  regionalen 
Handwerkskammern und den Sitz des Dachverbandes ver binden, 
Entwicklung einer Webseite, Beratung zur Verbesseru ng der 
Kommunikation innerhalb des Dachverbandes. (Januar 2017)

• Entwicklung und Umsetzung einer Datenbankstruktur f ür das 
togoische Handwerk. (Februar 2017)

Erste Maßnahmen
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• Schulung der Mitarbeiter der regionalen Handwerkska mmern zur 
einheitlichen Verwaltungsarbeit und im Umgang mit d er 
Netzwerkstruktur. (April 2017)

• Beratung zur Entwicklung einer Dienstleistungsstrat egie für die 
Handwerkskammern. (aktuell)

• Beratung der Partner zur Vorbereitung der Neuwahlen  auf allen 
Kammerebenen. (aktuell)

• Beratung in der Öffentlichkeitsarbeit, Imagepflege und 
Interessenvertretung. (aktuell)

Erste Maßnahmen
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• Entwicklung einer Medienkampagne zur Motivation der  
HandwerkerInnen sich in den Kammern einzutragen und  
an den Neuwahlen teilzunehmen

• Weiterbildung der Mitarbeiter der regionalen Handwe rks-
kammern im Bereich Marketing und Kommunikations-
management mittels einem KZE Einsatzes

• Beratung der regionalen Handwerkskammern zur besse-
ren Zusammenarbeit  in Hinsicht auf Dienstleistunge n 
und Mitgliederbetreuung mit den Kammern auf der Ebe ne 
der Präfekturen.

• Aufbau der Zusammenarbeit zwischen lokalen Kammern 
und Kommunen

Geplante Projektaktivitäten 2017
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Handwerkskammer zu Köln

Heumarkt 12, 50667 Köln

www.hwk-koeln.de

Ferdinand Fuchs, Hautabteilungsleiter

Telefon: +49 (0)221/2022-0 (-252)

Mail: fuchs@hwk-koeln.de

Joachim Milz, Langzeitexperte

Telefon: +228 93 78 82 85

Mail: milz@hwk-koeln.de

Kontakt


